
„Es war aber einer krank, Lazarus von Bethanien, 
aus dem Dorf der Maria und ihrer Schwester Martha. 
Maria aber war es, die den Herrn mit Salböl salbte 
und seine Füße mit ihren Haaren abtrocknete; deren 
Bruder Lazarus war krank. Da sandten die Schwes-
tern zu ihm und ließen ihm sagen: Herr, siehe, der, 
den du lieb hast, ist krank. Als aber Jesus es hörte, 
sprach er: Diese Krankheit ist nicht zum Tode, son-
dern um der Herrlichkeit Gottes willen, damit der 
Sohn Gottes durch sie verherrlicht werde“ (Johan-

„Der Mensch ist zur Mühsal geboren, wie die Fun-



„Gedenket derer, die Ungemach 
leiden, als solche, die auch selbst im Leib sind“



„Ein Mann, der trotz Ermahnungen halsstarrig 
bleibt, wird plötzlich zerschmettert werden ohne 
Heilung“

„Deshalb sind viele unter euch schwach und krank, 
und ein gut Teil sind entschlafen“

„Es war aber einer krank, Lazarus.“



„Der, 
den du liebst.“ „Jesus liebte Martha, ihre Schwester 
und Lazarus.“ „Lazarus, unser Freund, ist eingeschla-
fen.“





„denn wen der Herr liebt, 
den züchtigt er, wie ein Vater den Sohn, den er gern 
hat“

„Von Bethanien, aus dem Dorf der Maria und ihrer 
Schwester Martha.“

„das Dorf der Maria und ihrer Schwes-
ter Martha.“

„das Dorf der Maria und ihrer 
Schwester Martha.“



„das Dorf der Maria und ihrer Schwester Martha“ 



„Siehe, in meine beiden Handflächen habe ich 
dich eingezeichnet. Deine Mauern sind beständig vor 
mir“

„Sie sandten zu ihm.“

„eins nützlich sei“,



„Rufe mich an am Tag der 
Not; ich will dich erretten, und du wirst mich verherr-
lichen“

„Lasst 
in allem durch Gebet und Flehen mit Danksagung 
eure Anliegen vor Gott kundwerden“ „Wirf 
auf den Herrn deine Last“

„Der, den du lieb hast, ist krank.“



„Der, den du lieb 
hast, ist krank.“

„der, den du lieb hast, ist krank.“

„Ihr bittet und empfangt nichts, weil ihr 
übel bittet, um es in euren Lüsten zu vergeuden“ 



„Siehe die Werke deiner 
Hand.“

„Herr, 
der, den du lieb hast, ist krank.“

„Sie warfen sich ihm zu Füßen; und er heilte sie“

„Lasst eure Anliegen vor Gott kundwerden“



„Mein Töchterchen 
liegt in den letzten Zügen; komm, und lege ihr die 
Hände auf, damit sie gerettet wird und lebt“

„Herr, ich bin nicht würdig, dass du unter mein 
Dach trittst; sondern sprich nur ein Wort, und mein 
Diener wird gesund werden“

„Herr, der, den du lieb hast, ist krank.“

„Diese Krankheit ist nicht zum 
Tode.“

„Diese Krankheit ist nicht zum Tode.“



„Diese Krankheit ist nicht zum Tode.“

„Diese 
Krankheit ist nicht zum Tode.“

„Nicht zum Tode.“



„Nicht zum Tode“

„Diese Krankheit ist nicht zum Tode.“

„Diese Krankheit ist nicht zum Tode.“
„Gebeine Israels“



„Sondern um der Herrlichkeit 
Gottes willen, damit der Sohn Gottes durch sie ver-
herrlicht werde.“

„Um der Herrlichkeit Gottes willen.“

„Lazarus, komm heraus!“




